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Den nachfolgenden Firmen danken wir 
für die Unterstützung des Symposiums: 
Abbvie Deutschland GmbH & Co.KG 1000,- € 
Amomed Pharma GmbH 500,- € 
Ambu GmbH 300,- € 
B.Braun Melsungen AG 300,- € 
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MAGUET Vertrieb und Service 
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Anreise 
Anfahrt mit dem PKW über die Autobahn A 4 Köln-
Olpe, Ausfahrt Köln-Merheim, nach dem Autobahn-
zubringer rechts auf der Olpener Straße (B 55), nach 
ca. 600 m an der Kreuzung links auf die Ostmerhei-
mer Straße auf das Krankenhausgelände. Parkmög-
lichkeiten sind im Parkhaus auf dem Klinikgelände 
vorhanden. 

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln  
Straßenbahn:  Linie 1 - Haltestelle Merheim  
Bus: Linie 157 - Haltestelle Ostmerheimer Str.  
oder Linie 158 - Haltestelle „Klinikum Merheim“ 
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Veranstaltung mit 6 Punkten 
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Samstag, 22. Oktober  2016 

09.00  Begrüßung  

F. Wappler 

Vorsitz C. Rolfes, J. Defosse 

09.15  Zukünftige Trends in der Luftrettung 

M. Gäßler, München 

09.45 Sekundärtransport: was wird sich  

ändern? 

J. Braun, Filderstadt 

10.15 Simulation in der Notaufnahme bzw. 
Emergency Medicine 

Th. Sauter, Bern 

10.45 Pause 

Vorsitz A. Lechleuthner, E. Berendes 

11.15 Stroke – Differentialdiagnostik und  

Therapie 

M. Hinzke, Köln 

11.45 Update akutes Koronarsyndrom 

A. Meissner, Köln 

12.15 CO-Intoxikation und hyperbare  

Therapie 

C. Voigt, Berufsfeuerwehr Köln 

12.45 Pause 

Vorsitz H. Marcus, M.U. Gerbershagen 

13.30 Schnittstellen werden Nahtstellen 

K. Scholtes, Köln 

14.00 Rechtliche Aspekte im Rettungsdienst 
und in der Notaufnahme 

K. Fehn, Köln 

14.30 Qualitätsindikatoren Notaufnahme 

W. Wyrwich, Berlin 

15.00 Zusammenfassung und Verabschiedung 

M.U. Gerbershagen 
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Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
der Notfallmedizin kommt unverändert große 
Bedeutung zu, da diese nicht nur die medizini-
sche Versorgung akut erkrankter Menschen ge-
währleistet, sondern auch die Weichen für den 
Erfolg der weiteren Therapie in der Klinik bis hin 
zur Rehabilitation stellt.  
 
Daher ist es von großer Wichtigkeit einerseits die 
wesentlichen therapeutischen Maßnahmen zu 
beherrschen und andererseits ungeachtet aller 
Fortschritte die notfallmedizinische Patienten-
versorgung weiter zu entwickeln und zu optimie-
ren. 
 
Das diesjährige Merheimer AINS-Symposium soll 
hierzu einen Beitrag leisten, indem wichtige Kon-
zepte der Notfallmedizin präsentiert und zudem 
neue und innovative Ideen betrachtet und disku-
tiert werden sollen.  
 
Wir hoffen, dass die von uns gewählte Thematik 
Ihr Interesse findet und freuen uns, Sie in Köln zu 
einem interessanten Symposium begrüßen zu 
dürfen. 
 
Mit freundlichen Grüßen, Ihre 
 
 
 
M.U. Gerbershagen  A. Lechleuthner 
 
F. Wappler 
 


